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Fischbacher               

                     Bote 
         
          11. Ausgabe:  Mai, Juni, Juli 2021 
 

Selbst der strengste Winter hat  
Angst vor dem Frühling 

 
Foto:  Heide Nierste 
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Liebe Fischbacherinnen und Fischbacher, 
 
nun steht der Fischbacher 
Frühsommerbote 2021 vor 
der Tür, und der Winter denkt 
gar nicht daran, sich zu 
verabschieden.  
Schnee und Kälte mitten im 
April!  

 
Hoffentlich sind trotzdem 
dem einen oder anderen die 
schönen Osterbasteleien 
aufgefallen, die Fischbacher 
Kinder für uns in 
verschiedene Büsche 
gehängt haben.  

Großen Dank dafür! 
 

Obwohl sich sicherlich jede/jeder 
nach Sonne und Wärme sehnt, 
sollten wir froh über die 
Niederschläge sein, denn unsere 
nach zwei extrem trockenen 
Sommern zutiefst geschundene 
Natur braucht jeden Tropfen, da 
unser Grundwasserreservoir 
noch lange nicht ausreichend 
aufgefüllt ist. Also lasst uns 
achtsam mit unserem Wasser 
umgehen und vergeuden wir es  
nicht.     
           Text und Fotos: Heide Nierste 
 

Die Bilder sind alle am 07. April 2021 aufgenommen 
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Liebe Fischbacher*innen, hier ein paar Zeilen in eigener Sache.  
 

Wir finanzieren unseren Boten bis heute ausschließlich durch Eure 
Spenden. An diese Stelle noch einmal vielen Dank dafür. 
 

Das Fischbacher-Bote-Team hat beschlossen, für 2022 einen Bildkalender 
herauszugeben, in der Art, wie er vom Arbeitskreis Kultur bzw. 
Fischbacher Kulturtreff seinerzeit erstellt wurde. Vom Erlös sind wir dann 
hoffentlich eine Weile finanziell unabhängig. 
 

Wie wäre es, wenn ihr eure eigenen Bilder im Kalender wiederfinden 
würdet?  Vielleicht hat jemand ein so tolles Foto von Fischbach und seiner 
Umgebung, dass damit der Kalender zu einem Verkaufsschlager würde.    
 

Wir freuen uns auf die Einsendung der Bilder bis zum 20. Mai 2021  
an unsere Email-Adresse: fischbacherbote@t-online.de .   
        die Redaktion 
 
 

RÜCKBLICK  
 

Corona Post 

Seit dem ersten Lockdown im letzten Jahr versuchen 

wir mit unseren Turnkindern, den Sternschnuppen, 

den Bethanies und allen anderen Kindern, die es  

möchten, in Kontakt zu bleiben. In der Corona-Post 

finden die Kinder dann z.B. Bastelmaterial, Geschichten, 

und kleine Überraschungen. Dies machen wir im Namen 

des TSC, des Fördervereins und der ev. Kirchengemeinde. 

Wir freuen uns, dass wir dadurch ein wenig Gemeinschaft 

gestalten können, auch  ohne uns zu treffen zu können. 

Wenn es die aktuelle Lage erlaubt, starten wir ab Mai  

wieder mit dem Turnen und der Kinderkirche im Freien. 

Wir freuen uns sehr darauf! 
 

Liebe Grüße   

Mia und Ines 

mailto:fischbacherbote@t-online.de
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     Geschichte an die Fischbacher Kinder von Mia und Ines  
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Für unsere Kleinsten gab es „Fastnacht in Tüten“ 
 
 
 
 
 
  
 
                            
                                                                            
 
 
 

 

und zu Ostern bastelten sie „Deko“ für das Dorf 
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   „Offene Kapelle“  

 

  

Ostersonntag war von 10.00 – 18.00 Uhr unsere Kapelle für alle 

geöffnet. Gabi Mernberger und die Sternschnuppen-Kinder 

sorgten für die tolle Dekoration. 

Vielen Dank!     
die Redaktion 
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So haben die Fischbacher Bürger am 14.03.2021 gewählt! 
Über die Briefwahl gibt es keine Zahlen, weil die Stadt diesmal alles 
ausgezählt hat. Die Wahlbeteiligung in Fischbach lag bei 62,36%. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Der Ortsbeirat hat sich konstituiert 
Am 9. April 2021 fand die erste, konstituierende Sitzung des neu 
gewählten Ortsbeirats statt. Zum Ortsvorsteher wiedergewählt wurde 
Peter Schiendzielorz, und Thomas Göbel bleibt für eine weitere 
Amtsperiode dessen Stellvertreter. Zur Schriftführerin wurde Anke 
Hagenbuck gewählt, und Kerstin Nöller zu ihrer Stellvertreterin. 
Beisitzer*innen sind Cornelia Schmidt, Sascha Schmidtmann und Jörg 
Rader. 
Mit dieser Besetzung ist der Wunsch des Ortsvorstehers in Erfüllung 
gegangen: Das Team hat sich insgesamt verjüngt und besteht aus drei 
„alten Hasen“ mit Erfahrung und vier neuen Mitgliedern, die mit pfiffigen 
Ideen für frischen Schwung sorgen sollen. 
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Einstimmig beschlossen hat der Ortsbeirat auch die Empfehlung an die 
Stadt, Martha Schiendzielorz in ihrem Amt als Außenstellenleiterin zu 
belassen. 
Zu Beginn der konstituierenden Sitzung hatte Peter Schiendzielorz die 
ausgeschiedenen Mitglieder Peter Wührer, Karl Randa, Werner Sauter und 
Michael Greubel mit einem Weinpräsent verabschiedet. Großen Applaus 
erhielt zum Abschied auch Jürgen Häusler, der sich als Magistratsmitglied 
15 Jahre lang fürsorglich um Fischbach gekümmert hat. Wer an seiner 
Stelle nachfolgt, wird der Magistrat in einer der nächsten Sitzungen 
entscheiden. 
Bürgermeister Markus Oberndörfer ließ es sich nicht nehmen, der Sitzung 
beizuwohnen und die angefertigten Wahldokumente höchstpersönlich ins 
Rathaus mitzunehmen. 
Die nächsten Sitzungstermine für 2021 werden demnächst per Aushang 
am Dalles im Schaukasten für amtliche Mitteilungen bekanntgegeben. 
Dort finden Sie auch die Kontaktdaten zu allen Mitgliedern des neuen 
Ortsbeirats. 
 

Peter Schiendzielorz 
 
 

Die Außenstellenleiterin bleibt im Amt 
Gemäß der Empfehlung des Ortsbeirats werde ich für eine weitere 
Legislaturperiode die Fischbacher Außenstelle der Stadtverwaltung als 
vereidigte Ehrenbeamtin leiten. 
In dieser Funktion habe ich in der vergangenen Legislaturperiode viel 
gelernt und vielerlei für mich neue Tätigkeiten ausgeübt. Ich habe den Ort 
und seine Menschen besser kennengelernt, konnte viele Probleme lösen 
und habe dabei auch das eine oder andere Vorurteil abgebaut. Das hat mir 
immer sehr viel Spaß gemacht, auch wenn ich dafür viel Freizeit 
aufbringen musste. Mit Peter an meiner Seite war das etwas leichter, 
können wir uns doch in vielen Dingen gegenseitig unter die Arme greifen. 
Für Fischbach wünsche ich mir eine friedliche Zeit – ohne Schicksalsschläge 
oder von Klima und Wetter verursachte Katastrophen. 
 

Martha Schiendzielorz 
Außenstellenleiterin 
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Osterbasar 20. - 30. März 2021 
 

Zum ersten Mal wurde vom Handarbeitskreis ein Osterbasar veranstaltet. 
Es ist schon etwas Besonderes in der Corona Pandemie eine solche 
Veranstaltung durchzuführen. Ein mit dem Gesundheitsamt abgestimmtes 
Hygienekonzept mit FFP2-Masken, Desinfektionsmittel, 
Einbahnstraßensystem und Meldezetteln machte dies möglich.  
 

Wie beim Weihnachtsbasar konnte man per Telefon einen ganz 
persönlichen Termin ausmachen und sich dann in der Doppelgarage ganz 
in Ruhe umschauen. Viele Besucher waren sehr erfreut über die positive 
Abwechslung und ein kleines Stück Normalität leben zu können. 
 

Im Angebot waren Hasen aus alten Jeans, echte handbemalte Gänse-, 
Enten- und Hühnereier, handgetöpferte Osterdekorationen, 
Buchsbaumkränze und vieles mehr, alles „made in Fischbach“. 
 

Der Erlös der beiden Basare zu Weihnachten und Ostern wird wieder als 
Spende an den Förderverein für tumor- und krebskranke Kinder, die SOS-
Kinderdörfer, die Lebenshilfe, die Wohngruppe des Kinderdorfes 
Bethanien in Fischbach, den Förderverein lebenswertes Fischbach und 
den Seniorenclub gehen.  
 

Wir werden über die Spendenübergabe berichten.  
Vielen Dank an alle Helfer, die die Basare unterstützt haben. 
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    Fotos: Gabi und Manuela Mernberger 

 
 
 

Hundert Stunden für die saubere Landschaft 
 

Am Samstag, dem 24. April 2021 versammelten sich auf dem Parkplatz vor der 
Feuerwehr 35 (!) maskierte Helfer mit ihren Fahrzeugen zur coronakonformen 
Ortsbeirats-Aktion „Saubere Landschaft“. Die Helfer aller Altersklassen kamen mit 
Bagger, Quad, Unimog, Traktoren und einem Waldauto – alle mit geräumigem 
Anhänger. Sogar Fußgänger mit Bollerwagen und Eltern mit Kinderwagen waren 
dabei. Nach kurzer Einsatzbesprechung entschwanden die Gespanne in alle 
Himmelsrichtungen. 
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Drei Stunden später war die Landschaft entrümpelt. Erstaunlich, was alles 
eingesammelt worden war: Teppiche, Zaunelemente, Räder, Bauschutt, 
Stacheldraht, Blechdosen, Metallschrott, jede Menge Altglas und „Einmalartikel  
des täglichen Bedarfs“. Das war die Ausbeute von insgesamt 100 Arbeitsstunden. 
Selbstverständlich durfte sich jeder Helfer aus einem Korb eine liebevoll gepackte 
Vespertüte zur Stärkung angeln. 
 

Obwohl die Aktion ein voller Erfolg war, ist es traurig, dass solche Einsätze 
überhaupt immer wieder nötig sind. 
 
 

Peter Schiendzielorz, Ortsvorsteher 
Fotos: Anke Hagenbuck 
 

 
 

Bad Schwalbach hat gewählt 
  
Mit der Kommunalwahl am 14. März wurde neben einem neuen 
Fischbacher Ortsbeirat auch die Stadtverordnetenversammlung (StVV) von 
Bad Schwalbach gewählt. 
Das Votum der Wähler, sowie eine, in der letzten Legislaturperiode 
festgelegte Verkleinerung der StVV von 37 auf 31 Sitze haben zu einer  
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Veränderung der Wichtung beigetragen. So trafen sich am 26. April 2021 
die Grünen mit 8, BSB/SWA mit 7, CDU mit 7, SPD mit 6 und die BLF mit 
3 Sitzen zur konstituierenden Sitzung im Alleesaal des Kurhauses. 
Nach der Wahl und vor der ersten Sitzung ging es zwischen 
verschiedenen Fraktionen hinter den Kulissen allerdings schon ordentlich 
hin und her, schließlich galt es einige wichtige Positionen neu zu besetzen. 
In der konstituierenden Sitzung wurde aus den Reihen der 
Stadtverordneten zunächst Ulrike Neugebauer als Vorsitzende der StVV 
gewählt. Die Wahl der Stellvertretenden Stadtverordenetenvorsitzenden – 
aus jeder weiteren Fraktion ein(e) weitere(r) Teilnehmer(in) wurde auf die 
nächste StVV vertagt. 
Der letzte und noch einmal spannende Tagesordnungspunkt war die Wahl 
der Mitglieder für den Magistrat. Hier hatten sich die Fraktionen auf eine 
gemeinsame Liste geeinigt. 
In den Magistrat wurden gewählt: Peter Neugebauer und Hubert Führer für 
die Grünen, Jürgen Barten und Bernhard Schöhl für SWA/BSB, Wolfgang 
Kreher und Karl Blum für die CDU, Klaus Mauer für die SPD und Margarita 
Hödl für die BLF. Zum ersten Stadtrat und damit Vertreter des 
Bürgermeisters wurde Peter Neugebauer gewählt. Er löst damit Jürgen 
Barten ab, der diese Funktion davor innehielt.  
Die erste Sitzung war also traditionell voll und ganz auf formelle 
Angelegenheiten ausgerichtet. Ab der nächsten StVV am 17. Mai 2021 
werden sich die Stadtverordneten dann auch wieder mit Sachthemen 
beschäftigen um die Geschicke der Stadt in eine gute Zukunft zu lenken. 
Aus Fischbacher Sicht ist es erfreulich, dass der zweitkleinste Ortsteil Bad 
Schwalbachs mit Thomas Göbel als ständigem Mitglied der StVV vertreten 
ist und somit vielleicht auch das eine oder andere „Fischbacher Thema“ 
mit in die Stadtverordnetenversammlung mitnehmen kann.    
————————————————————————————— 
 Liebe Grüße  
Thomas 
 

Thomas Göbel 
Zur Fischbachhöhe 16 
65307 Bad Schwalbach 
 
 
 
 
                                                          

          Foto: Thomas Göbel 
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AKTUELLES 
 

Spenden 
Wir haben wieder 50,00 Euro von ganz lieben Spendern erhalten, die aber 
nicht mit Namen genannt werden möchten. Außerdem hat der Ortsbeirat 
aufgestockt, sodass wir diese Ausgabe wieder stemmen konnten.  
Hierfür bedanken wir uns wieder einmal ganz herzlich!!! 
 

                      die Redaktion 

Feuerwehr Fischbach nimmt neuen 
Mannschaftstransportwagen in Betrieb 
Die Geduld und lange Suche des Vorstandes der Freiwilligen Feuerwehr 
Fischbach hat sich bezahlt gemacht. 
Endlich konnte das gebraucht erworbene Fahrzeug abgeholt werden. 
Wehrführer Harald Keiper und der Vorsitzende Markus Nöller  freuen sich 
über das Fahrzeug, welches in einem sehr gut ausgestatteten Zustand ist. 
Es handelt sich um einen  Mercedes Sprinter, welcher von einem 
Feuerwehrausstatter umgebaut wurde. Er diente als Einsatzleitwagen und 
als Mehrzweckfahrzeug. 
Das Fahrzeug ist als Mannschaftstransportwagen nun für die Feuerwehr 
Fischbach einsatzbereit und kann hoffentlich auch bald wieder für die 
Jugendfeuerwehr und 
Vereinsaktivitäten eingesetzt 
werden. 
Die Feuerwehr Fischbach 
bedankt sich noch bei der Stadt 
Bad Schwalbach für die 
Übernahme eines Zuschusses.   
 

Bleibt alle gesund! 
Eure Feuerwehr Fischbach 
 
 

Neues vom Dalles                             Foto: Markus Nöller 
 

Der Dalles befindet sich in der Endphase der Fertigstellung. Der  
Steinmetz ist an der Arbeit für den Brunnen. Dann sind noch einige  
kleine Schönheitsarbeiten zu erledigen.  
Ein Eröffnungstermin kann aber noch nicht bekannt gegeben werden. 
            Martha Schiendzielorz  
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VORSCHAU 
 

Seniorenausflug des Ortsbeirats: 
Ob der Ausflug stattfinden kann, entscheidet allein das Corona-Virus. 

Vorsorglich hat der Ortsbeirat schon mal für September einen Bus bestellt. 

 
Ortsbeirat Ortsvorsteher: Tel.: 4144 
   Peter Schiendzielorz     
   Außenstellenleiterin:  

Martha Schiendzielorz Tel.: 1424 
Die nächsten Sitzungstermine sind freitags,  
14.05., 09.07. und 27.08. jeweils um  
19:30 Uhr in der Fischbachhalle EG mit den  
dann geltenden Corona-Hygiene Regeln. 

 
Sportverein  1. Vorsitzende: Alexandra Dobner Tel.: 7279265 

Sportunterricht und Kinderbasteln kann wegen 
                               Corona leider immer noch nicht sattfinden. 
         
Feuerwehr stellvertretender Wehrführer: Harald Keiper  

Tel.: 06124/508279    
1.Vorsitz.(Verein): Markus Nöller Tel.: 722383 
Termine findet ihr auf dem Übungsplan im  
Feuerwehrschaukasten bei Familie Mächtel an  
der Scheune (Rheingauer Straße 31). 

   
Seniorenclub  2. Vorsitzende:   

Martha Schiendzielorz Tel.: 1424 
Die Fischbacher Senioren sitzen einmal  
im Monat mittwochs ab 15:00 Uhr in der 
Fischbachhalle gemütlich zusammen.  
(Termine im Schaukasten, Rheingauer Str. 31)  
Jeder ab 60 Jahren ist  herzlich willkommen.  

   Z.Z. finden keine Treffen statt.  
 

Förderverein (FLF) 1. Vorsitzender: Thomas Göbel   
Handy: 0172/6103609 

   foerderverein@swa-fischbach.de 
 
Kinderkirche Ines Becker Tel. 7278646 od. Handy: 0172/9254883. 
                                   Nächstes Treffen, bitte bei Ines erfragen.    
Kulturtreff  Conny Schmidt Tel.: 720966 

 

mailto:foerderverein@swa-fischbach.de
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Schoppeelf  Dirk Schönberger Tel.: 9709 
    
Honigverkauf  Kai Münzer Tel.: 77208, Rheingauer Str. 11 a 

und Holger Kuchta, Rheingauer Str. 48  
 

Hofverkauf außer Honig und Eiern bietet der Hof Fischbach, 
Simon Dörr, Tel.: 8798,  Bio-Rindfleisch, portions-
weise zerlegt, an. Die Verkaufstermine sind:  
27.05., 24.06. und 22.07., jeweils ab 15:00 Uhr.  
Doerr.simon@web.de  

  
Auflösung Rätsel Die Wetterfahne befindet sich auf dem 

Terassendach der Familie Schneider,  
Rheingauer Str. 7. 
 
 

Erläuterung von Peter Schneider: 
Bei dem Suchbild in der letzten Ausgabe des Boten handelte es sich und die 
Girouette (Wetterfahne) auf dem kleinen Dach bei uns. Es ist ein Einzelstück, das 
von Hand 1997 in Le Coudray-Macouard/Frankreich gefertigt wurde. Das Atelier 
gibt es heute noch. Letzter Neuerwerb 2009, eine Flugente vor unserem Haus.  
Gruß Peter 
 

Die diesmalige Beteiligung war überdurchschnittlich 
gut. Ein sicheres Zeichen, dass dieses Rätsel 
leichter war als das vorherige. Wir haben wieder aus 
allen Einsendungen ausgelost: 
 

   Gewinnerin ist: Margaretha Dillenberger 

 

   Sie kann sich auf ein kleines Geschenk freuen. 
 
Neues Rätsel   

An welchen Haus hängt diese Laterne? 
 
Einsendeschluss ist der 15.07.2021.  
Unter den richtigen Antworten wählt die 
Redaktion wieder eine/n Gewinner/in aus,  
der/die sich auf ein kleines Geschenk freuen 
darf.  
Wir bitten wieder um rege Beteiligung.  
 

Unser Briefkasten hängt in der Rheingauer   
Str. 31 an Elke Mächtels Scheune.  

mailto:Doerr.simon@web.de
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GEDICHTE/TRADITIONEN /FEIERTAGE 
 
Ohne Brauchtum wäre unser Leben um vieles ärmer, trockener, kopflastiger. Der 
Maitanz und der Adventskranz, die Martinsgans und der Christbaum, das bunte 
Faschingstreiben, die gefärbten Osteier und der Pfingstritt wecken die 
Lebensgeister, sind Medizin gegen graue Eintönigkeit. 
 

Lustige Leut: 
Lustige Leut - jo, die könne mer brauche in dieser ernsten Zeit; 
Trübsal nur bloose, des duht jo nix dauche, drum verkehr' ich nur met lustige Leut 
Lustige Leut mache hell uns, was dunkel, dass uns die Zeit widder besser gefällt; 
Mach's wie die Annemarie un ihr Unkel, die gucke lustig eninn in die Welt.    
  
Mai  Die Maien --das frische Grün:    Komm lieber Mai und mache............. 
 

Maien geht auf die Göttin Maja zurück die für das Wachstum im Frühling sorgt 
und somit dem Monat Mai seinen Namen gab. Er ist deshalb auch der 
Wonnemonat mit Tänzen, Liedern, Festen und Umzügen, Maibaum aufstellen.  
1. Mai Tag der Arbeit, 9. Mai Muttertag, die  Eisheiligen, 13. Mai Christi 
Himmelfahrt, 23. Mai Pfingsten. Wenn die Eisheiligen vorbei sind, dann braucht 
der Garten unsere ganze Energie. Jetzt werden alle kleinen Pflänzchen endlich ins 
Freiland gesetzt. Gartenarbeit soll besonders gesund sein und den Kreislauf 
ankurbeln. 
 

Juni der Rosenmonat:   Sah ein Knab ein Röslein stehn, Röslein auf der Heide.... 
  
Benannt nach der römischen Göttin Juno, Göttin der Ehe und Beschützerin von 
Rom. 

„Menschen und Juniwind ändern sich geschwind“. 

Die Zeit der blühenden Gärten und Balkone ist da. Alles wächst und blüht mit 
Macht.  
3. Juni Fronleichnam, 21. Sommersonnwende (Tag und Nacht sind gleich lang), 
27. Juni Siebenschläfer, wie das Wetter um diesen Tag ist, so soll es 7 Wochen 
werden. 
 

Juli der Faulenzermonat:   Klingt im Wind ein Wiegenlied, Sonne warm  
herniedersieht und seine Ähren senkt das Korn.....  
  

Im Juli auf dem Markt: 
Vielfältiges Obst und Gemüseangebot sorgt dafür, dass der Markt aus allen 
Nähten platzt. Emsiges Treiben herrscht auf dem Wochenmarkt zu dieser Zeit, 
dass man dort Leute trifft, die man schon Ewigkeiten nicht mehr gesehen hat. 
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Offensichtlich kommt alles, was Beine hat, zu dieser Sommerzeit auf den Markt. 
Da kann ein Schwätzchen in Ehren niemand verwehren. 

 

„Bringt der Juli heiße Glut, so gerät der September gut“. 
 

Geschichten aus" der guten alten Zeit ": 
Erzählungen aus Himmel, Erd und Blutworscht 
 

Die tägliche Kost von einst auf dem Land: 

 

Die tägliche Kost bestand früher überwiegend aus Erzeugnissen, die der eigene 
Hof und der Hausgarten lieferten. Eingekauft wurde fast nichts. Eine gute 
Hausfrau erkannte man an ihren Vorräten. Einen typischen Wochenspeiseplan 
gab es nicht. 
Montags war der Resteessentag, da wurden die Überbleibsel vom Sonntag 
verwertet. Freitags gab es meist Mehlspeise und Fisch. Samstags immer" dick 
Supp ". Im Sommer war das "quer dorch de Gaade“, eine Gemüsesuppe, im 
Winter Bohnen, Linsen, Erbsen oder Kartoffelsuppe, in die ein Stück Solberfleisch, 
Schweinfüßchen oder -schwänzchen kam.

Ilse Berghäuser 
 

 
REZEPTE 
 
 

Streuselschnitte mit Rhabarber:   
1 Auflaufform ca. 25 x 35 cm.   
750 g Rhabarber 
500 g Zucker, 500 ml. Wasser 
8 Eier  
200 g Marzipanrohmasse 
200 g weiche Butter + Butter für die 
Form 
100 g Puderzucker  
1 P. Vanillezucker 
1 TL abgeriebene Zitronenschale   Für die Steusel: 
50 g Speisestärke                               150 g Butter 
250 g Mehl                    250 g Mehl  
200 g Himbeeren                                150 g brauner Zucker, ½ TL Zimt 
 
Rhabarber waschen, putzen und in 5 cm. Lange Stücke schneiden. 300 g 
Zucker mit 300 ml. Wasser aufkochen. Rhabarber dazugeben und kurz 
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kochen lassen. Eier trennen, Marzipan mit einer Haushaltsreibe grob in 
eine Schüssel reiben. Nach und nach Eigelbe unterrühren. 
Butter, Puderzucker, Vanillezucker und Zitronenschale schaumig schlagen. 
Den Marzipanmix dazugeben. Form fetten. Eiweiße mit 200 g Zucker und 
Stärke steif schlagen. Eischnee und Mehl unter die Marzipanmasse heben 
und in die Form füllen. Ofen auf 160 Grad (Umluft 140 Grad) vorheizen.  
Zutaten für die Streusel verkneten. Rhabarber, Himbeeren und Streusel 
auf dem Kuchen verteilen. Kuchen im Ofen 45 Min. backen.   
                   Conny Schmidt  

 
 

Schnittlauch-Suppe für 4 Personen: 
 

 
500 g mehlig kochende 
Kartoffeln 
1 ½ Ltr. Gemüsebrühe 
80 g Bacon in Scheiben 
1 Hand voll Schnittlauch 
200 ml Sahne 
Salz, Pfeffer, frischer Muskat 
2 EL Essig 
4 Eier 
 

 
Kartoffeln schälen, waschen, grob würfeln und in der Brühe in ca. 20 Min. 
garen. Backofen auf 160 Grad Umluft vorheizen. Bacon auf ein mit 
Backpapier belegtes Blech verteilen und in Ofen in 10 Min, knusprig 
backen. Herausnehmen, auf Küchenpapier entfetten und fein zerbröckeln. 
Schnittlauch waschen, trocken tupfen und in Röllchen schneiden. 
Kartoffeln in Brühe pürieren und Sahne unterrühren. Mit den Gewürzen 
abschmecken.  
 

In einem Topf reichlich Wasser mit dem Essig aufkochen. Die Eier einzeln 
in eine Schöpfkelle aufschlagen, vorsichtig in das siedende Wasser gleiten 
lassen und 4 - 5 Min. pochieren. Die Hälfte des Schnittlauchs in die Suppe 
geben und nochmal abschmecken. In Teller füllen und mit dem restlichen 
Schnittlauch, dem Ei und Speck servieren.  
 
Anmerkung: Ich habe die Eier weggelassen und durch einen 
Garnelenspieß ersetzt, mit Chiliöl und Limette beträufelt. Lecker!   
     
          Conny Schmidt 
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Anstelle eines alten Fotos aus unserem, oder von unserem Dorfleben, 
zeigen wir Euch heute ein Bild vom Brunnen am alten Wasserwerk, der 
jedes Jahr mit blühenden Blumen von der Außenstellenleiterin Martha 
Schiendzielorz bepflanzt wird. 
  

Es ist an der Zeit, hierfür mal Danke zu sagen. 
         

 
                                                                                                            Foto: Birgit Schieck 
     
               

Impressum 
Redaktion: Martha Schiendzielorz, Heide Nierste, Ilse Berghäuser, Conny 
Schmidt, Karen Pehl, Hildegard Mernberger, Birgit Schieck. 
Leserbriefe und Fotos an:  Email: fischbacherbote@t-online.de 
Leserbriefe (ggf. gekürzt) geben nur die Meinung des Verfassers wieder 
und müssen nicht der Meinung der Redaktion entsprechen.  
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Wir haben diesen Fischbacher Boten wieder im Homeoffice - Whats App, Emails und 
Telefon - erarbeitet, da es die momentanen Corona-Bestimmungen (Treffen nur mit  
1 anderen Person) nicht anders zugelassen haben.   
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